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5. Zukunftsforum Soziale Arbeit

Zukunft gestalten − Megatrends und ihre 
strategische Bedeutung für die Soziale Arbeit

04. und 05. September 2024
Dorint Hotel Kurfürstendamm, Berlin



Moderator

Manuel Andrack

Er studierte Theater-, Film- und Fernsehwissen-
schaft sowie Germanistik und Kunstgeschichte. 
Seit 1991 hat er als Fernseh-Redakteur sowie als 

Redaktionsleitung für verschiedene Produktionen gearbeitet, darun-
ter die Gameshow “Familienduell” sowie die “Harald-Schmidt-Show”.

Seit 15 Jahren engagiert er sich für Inklusion und die Belange von Men-
schen mit Behinderung. Dabei unterstützt er soziale Einrichtungen 
wie „Leben Inklusiv“ im Raum Nürtingen und die Initiative ELA (Euro-
päische Vereinigung gegen Leukodystrophien), unter anderem durch 
inklusive Wanderungen und Moderationen von Veranstaltungen. 

Er ist seit 2008 außerdem als Autor für Magazine wie Zeit, Stern, GEO 
Spezial, Merian und das Wandermagazin tätig und hat bereits eigene 
Werke veröffentlicht. Moderiert hat er bereits zahlreiche Sendungen 
beim Saarländischen Rundfunk und beim SR Fernsehen aber auch 
auf Messen, Kongressen und ähnlichen Veranstaltungen. 

Auszeichnungen:
Deutscher Fernsehpreis; Grimme Online Award; Goldene Feder 



Programm | Erster Forumstag

09:30 Uhr Check-In

10:00 Uhr
Eröffnung & Begrüßung

Birgitta Neumann, contec GmbH

10:15 Uhr
Die Zukunft der Sozialen Arbeit: Krisen, Herausforderungen 
und Chancen in der Zeitenwende 

Prof. Dr. Georg Cremer, Autor, Volkswirtschaftler, 
ehem. Generalsekretär des deutschen Caritasverbandes 

11:45 Uhr Kaffeepause

12:15 Uhr Open Space - Wir diskutieren gemeinsam aktuelle Megatrends 

13:00 Uhr
Megatrend Demografischer Wandel – Auswirkungen auf die Praxis 
Sozialer Arbeit

Dr. Florian Breitinger, wissenschaftlicher Mitarbeiter, Berlin-Institut für 
Bevölkerung und Entwicklung 

11:00 Uhr
Innovative Unternehmensführung: Wie können  
Organisationen auf die aktuellen Megatrends reagieren?

Verena Bikas, Diakoneo, Vorständin des Geschäftsfelds Bildung

13:45 Uhr Mittagessen



Programm | Erster Forumstag

Entwicklungsperspektiven im ländlichen Raum: 
Veränderungen und Anforderungen

Dr. Martin F. Reichstein, Geschäftsführer,  Zentrum für Planung 
und Entwicklung Sozialer Dienste (Universität Siegen)

1

14:45 Uhr Workshops (finden parallel statt)

Nachhaltiges Produktionscontrolling in der WfbM: 
Stabilität trotz Wandel

Michael Schake, Management- und 
Organisationsberater, contec GmbH

2

16:15 Uhr Kaffeepause

16:45 Uhr
Innovation als Treiber des Wandels - 
und die Frage: „Kann man Kultur lernen?“

Prof. Dr. Lisa von der Heydte, Professorin für Management in der 
Sozialwirtschaft, Katholische Stiftungshochschule München 

Ende des ersten Forumstages17:30 Uhr

Teilhabe ermöglichen: Personalbemessung in der 
Eingliederungshilfe – eine Herausforderung für die Zukunft?

Judith Hoffmann,  Stefanie Aschenbrenner & Thorsten Böger, 
Management- und Organisationsberater*innen, contec GmbH

3

Zukunft gestalten – Chancen und Herausforderungen des 
Kinder- und Jugendstärkungsgesetzes für Organisationen der 
Sozialen Arbeit

Silke Mehre, Management- und Organisationsberaterin, 
contec GmbH

4



Sommerempfang

18:30 Uhr Check-In & Begrüßung

19:00 Uhr
Eröffnung

Dr. Thomas Müller, Geschäftsführer, contec GmbH

Café am neuen See, Berlin
Essen und Trinken in gemütlichem Ambiente,

Raum für interessante
Begegnungen und Gespräche



Programm | Zweiter Forumstag

09:00 Uhr Check-In

09:30 Uhr
Eröffnung & Begrüßung

Dietmar Meng, Geschäftsführer, contec GmbH

09:45 Uhr
Krisen meistern: Der gesellschaftliche Umgang mit Veränderungsdruck

Prof. Dr. Armin Nassehi, Professor für Soziologie, 
Ludwig-Maximilians-Universität München

10:15 Uhr
Gesellschaftliche und organisationale Innovationsfähigkeit: Strategien 
zur Bearbeitung komplexer Herausforderungen

Prof. Dr. Andreas Schröer, Professor für Organisationspädagogik, 
Universität Trier

10:45 Uhr Kaffeepause

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Sponsor*innen und 
Medienpartner*innen:



Programm | Zweiter Forumstag

11:15 Uhr Workshops (finden parallel statt)

1
Künstliche Intelligenz in der Sozialen Arbeit: 
Innovationen aus der Online-Beratung

Aleksandra Poltermann, wissenschaftliche Mitarbeiterin, 
Institut für E-Beratung (Technische Hochschule Nürnberg) 

2
Zukunftsfähig durch Innovation? Lösungen aktiv gestalten!
Erleben Sie Techniken und Organisationsformen, um Innovationen 
aktiv zu gestalten
Denise Beuthner & Jan Westfahl, Management- und 
Organisationsberater*innen, contec GmbH

3

12:45 Uhr
Schlussvortrag

Clemens Sedmak, Vizepräsident, ifz. Internationales Forschungszentrum 
für soziale und ethische Fragen 

13:15 Uhr Ausklang beim gemeinsamen Mittagessen

Das Digitale gut managen: Von der Digitalstrategie 
zum erfolgreichen IT-Projekt

Dr. Jan Schröder, Mitglied der Geschäftsleitung & Leiter des 
Geschäftsbereiches Innovation und Vernetzung
& Uwe Schmitz, Abteilungsleiter - Arbeit und Soziales / 
Public Sector, msg systems ag

4

Digitale Unterstützungssysteme in der praktischen 
Anwendung: Über die Implementierung, Herausforderungen und 
Vorzüge der IBG (digitale Lösung zur Lebensplanung für Menschen 
mit Behinderungen)

Sebastian Siek, Geschäftsbereichsleiter, 
Diakonie Stiftung Salem gGmbH
& Volker vom Brocke, Teilhabemanager, 
Diakonie Stiftung Salem gGmbH



Anzeigen



Anzeigen



Veranstalterin
contec - Gesellschaft für Organisationsentwicklung mbH
Die Unternehmens- und Personalberatung der 
Gesundheits- und Sozialwirtschaft

Innovationszentrum Gesundheitswirtschaft
Gesundheitscampus-Süd 29,
44801 Bochum
+49 (0) 234 45273-908 | forum-sozial@contec.de

Veranstaltungsort
Dorint Kurfürstendamm
Augsburger Str. 41, 
10789 Berlin

Anmeldung, Teilnahmegebühren und Stornierung
Informationen & Anmeldung online auf der 
Veranstaltungsseite

Teilnahmegebühren:
499,- € 	(beide Tage, 04. & 05.09.2024)
349,- € 	(nur Mittwoch, 04.09.2024)
299,- € 	(nur Donnerstag, 05.09.2024)
jeweils zzgl. MwSt.

Teilnahme am Sommerempfang am 04.09.2024 ist bei Anmeldung 
kostenfrei.

Eine kostenfreie Stornierung ist bis zum 23.07.2024 möglich,
Ersatzteilnehmer*innen können auch danach kostenfrei 
benannt werden.


